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279. Plenarsitzung 
Protokoll vom 2. Mai 2024 
 
  
Ort: Bundeshaus Ost, Sitzungszimmer 03.008 
  
Präsidium: Prof. Anne-Christine Fornage, (Präsidentin)  
  
Mitglieder (anwesend): Prof. Melinda Lohmann, (Vize-Präsidentin) 

Dr. Bettina Hoechli 
Gabi Buchwalder 
Antonella Crüzer 
Daniela Mauchle 
Rebecca Eggenberger 
Leonie Ritscher 
Dr. Mikael Huber 
Gilles Aebischer 

 Bernhard Egger 
 

Mitglieder (entschuldigt): Babette Sigg  
Dr. Silvio Arpagaus 

 Prof. Florian Evéquoz  
Martin Bolliger 
 

Fürstentum Liechtenstein, Beobachter  
 
Sekretariat, Protokollführer: 

Wilfried Hauser (entschuldigt) 
 
Jean-Marc Vögele 

 
 

1. Begrüssung, Quorum und Traktandenliste 
 
Die Präsidentin begrüsst die EKK-Mitglieder zur 279. Plenarsitzung und teilt die 
Entschuldigten für die heutige Sitzung mit. Das Quorum wird erreicht.  
 
 

2.  Protokoll der 278. Plenarsitzung 
 
Das Protokoll der 278. Plenarsitzung wird genehmigt und verdankt. 

 
 
3. Mitteilungen des Präsidiums 

 
Die Präsidentin gratuliert der ACSI (Antonella Crüzer) zum 50-jährigen Jubiläum und 
beide informieren kurz über die gelungenen Feierlichkeiten der ACSI anlässlich des 
Welttags der Konsumentenrechte. 
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Die Vize-Präsidentin, Prof. Melinda Lohmann informiert über ihren Auftritt im Kassensturz 
vom 23. April 2024 im Zusammenhang mit der Onlineplattform TEMU 
(https://www.srf.ch/play/tv/kassensturz/video/melinda-lohmann-professorin-informations--
und-privatrecht-hsg-im-studiogespraech?urn=urn:srf:video:9429f214-fa58-4f6e-9622-
00be39f7666c). Sie weist auf die Problematik bei Einkäufen auf Onlineplattformen wie 
TEMU hin (rechtliche Schlupflöcher, Probleme bei der rechtlichen Durchsetzung, fehlende 
Produktesicherheit, volkswirtschaftliche Folgen usw.).  
 
Die Kommission beschliesst das Thema im Detail unter Traktandum 5.2. zu behandeln.  
 
Die Präsidentin informiert über die Entwicklung des EU-Rechts im Bereich der 
Verbraucherpolitik, insbesondere in Bezug auf die Sicherheit und Qualität von Produkten, 
vor allem im Hinblick auf einen nachhaltigen Konsum. 
 
 

4.  Mitteilungen des Sekretariats 
 

Das Sekretariat informiert über die Sitzungen des comité de l’OCDE de la politique à l’égard 
des consommateurs und der dazugehörigen Working Party on Consumer Product Safety, 
welche vom 8. bis 11. April 2024 in Paris stattgefunden haben. Die Sitzungen dienten 
mehrheitlich zur Vorbereitung der sektoriellen Ministerkonferenz mit dem Titel Protecting 
and Empowering Consumers in the Digital and Green Transition, welche am 8. und 9. 
Oktober 2024 stattfinden wird. Das BFK wird Teil der Delegation sein und die Kommission 
auf dem Laufenden halten. 

 
 

5. Subkommissionen 
 

5.1 Green Consumers 
 

- Diskussion zur Motion 23.3018 "Problematischen Einsatz von Nutri-Score 
unterbinden" 

 
Die Präsidentin informiert, dass sie von Gabi Buchwalder einen Entwurf einer Empfehlung 
zum Thema Nutri-Score erhalten hat und führt ins Thema ein.  
 
Nach einer Diskussion wird beschlossen dazu folgende Arbeitsgruppe zu bilden und bis 
zur nächsten EKK-Sitzung, der Kommission, die in Betracht zu ziehenden möglichen 
Wege für eine Empfehlung aufzuzeigen:  
 
- Gabi Buchwalder 
- Rebecca Eggenberger 
- Bettina Hoechli 
- Antonella Crüzer (bei Bedarf) 
 
An der nächsten Sitzung soll eine Expertin des BAFU zum Thema Greenwashing und 
Nachhaltigkeit eingeladen werden. 
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5.2 Digitalisierung  
 

- Stand der Dinge (Bernhard Egger) 
 

Bernhard Egger stellt eine Übersicht der Themen vor (siehe Beilage) und geht im 
Einzelnen darauf ein. Das Dokument ist auf dem Sharepoint (EKK - Homepage 
(admin.ch)) der EKK zu finden. Die Subkommission wird sich vor der Juni-Sitzung treffen 
und der Kommission ein ausführliches Update abgeben. Alle Mitglieder werden 
aufgefordert allfällige weitere Themen direkt in der Excel-Tabelle zu ergänzen. 
 
Bernhard Egger kommt auf die Problematiken im Zusammenhang mit Onlineplattformen 
(siehe Traktandum 3) zurück und weist auf folgende Probleme / Themen hin: Ungleiche 
Behandlung (ungleiche Spiesse) zwischen Schweizer Firmen und ausländischen 
Firmen, fehlende CE-Zertifizierungen, gefälschte Waren, fehlende MwSt-Pflicht, 
fehlender Schutz der Konsumenten, Gesundheitsgefährdung, Haftungsprobleme, 
Irreführung der Konsumenten, Benutzung von TWINT (falsches Sicherheitsgefühl), 
Verbote wie EU, Transparenzvorschriften, Bussen / Strafen, Unlauterer Wettbewerb, 
Position WEKO, SECO und PUE. 
 
Prof. Lohmann und Bernhard Egger schlagen vor, das Thema an der Juni-Sitzung 
wieder zu behandeln. 

 
5.3 Medical / Health  

 
- Stand der Dinge (Gilles Aebischer) 
 

In Absprache mit der Subkommission erläutert Gilles Aebischer den Mitgliedern den Stand 
der Dinge in der Subkommission Medical / Health. 
 
Er wirft die Frage auf, ob sich die EKK zur Volksabstimmung vom 9. Juni 2024 
(https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/abstimmungen/20240609.html) äussern 
sollte. Die Präsidentin bittet Vorsicht zu walten bei Stellungnahmen zu Initiativen und 
Abstimmungen. Dies sei nicht die Kernkompetenz der EKK. 
 
Zur Sensibilisierung der Konsumenten zum Thema Antibiotikaresistenz könnten 
beispielweise Experten zu einem Runden Tisch eingeladen werden. Bis zur nächsten 
Sitzung soll der Bedarf geklärt werden.  
 
In diesem Zusammenhang wurde die Frage aufgeworfen, ob für die EKK bereits Vorlagen 
(Präsentation, Stellungnahme sowie Empfehlung) existieren. Das Sekretariat wird die 
gewünschten Vorlagen bis zur nächsten Sitzung im SharePoint der EKK aufschalten.  
 
 
6.  Eröffnung von Vernehmlassungen 
 

- Änderung des Stromversorgungsgesetzes (Anforderungen an systemrelevante 
Unternehmen) (https://fedlex.data.admin.ch/eli/dl/proj/2024/3/cons 1)  
 
Die Kommission beschliesst dazu keine Stellungnahme einzureichen.  
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- Änderung von Verordnungen im Lebensmittelbereich sowie im Bereich der Ein-, Durch- 
und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten 
(https://fedlex.data.admin.ch/eli/dl/proj/2023/94/cons 1)  
 
Rebecca Eggenberger informiert über die technisch komplexe Vernehmlassung und 
weist auf einen Runden Tisch zum Thema hin, welcher nächste Woche stattfinden soll. 
Die Frist der Stellungnahme ist der 12. Juli 2024.  
 
Gabi Buchwalder, Rebecca Eggenberger und Bettina Hoechli werden den Text prüfen 
und Argumente für eine Stellungnahme an der nächsten Sitzung vorschlagen. 
 

- Widerspruchsregelung bei Organspende 
(https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-
100879.html). 
 
Die Kommission beschliesst dazu keine Stellungnahme einzureichen.  

 
 

7. Verschiedenes 
 
Die Präsidentin führt kurz ins Thema betreffend Verbesserung der Sichtbarkeit der EKK ein. 
Das Sekretariat präsentiert bereits mögliche Änderungen auf der Startseite des BFK.  
 
Die Diskussion über die Sichtbarkeit der Mitglieder wird fortgeführt. Ein Foto mit Profil, wie 
sie von anderen ausserparlamentarischen Kommissionen praktiziert wird, ist erwünscht. 
Die Erstellung eines Linkedin-Profils ist ebenfalls für den Sommer geplant. 
 
Die Präsidentin fordert alle Mitglieder auf bis im August 2024 andere 
Verbesserungsvorschläge und Änderungswünsche via E-Mail dem Präsidium zu senden. 
Die Änderungen sollen bis Ende August 2024 umgesetzt und aufgeschaltet werden.  
 
Nächste Sitzungsdaten: 

 
- 6. Juni 2024, 10.15 Uhr (vor Ort) 
- 19. September 2024, 09.15 Uhr (vor Ort) 
- 7. November 2024, 09.15 Uhr (vor Ort) 
- 5. Dezember 2024, 09.15 Uhr (Reservesitzung / Online) 
 
Schluss der Sitzung 13.00 Uhr. 

 
Die Präsidentin 
 
 
 
Prof. Anne-Christine Fornage 
 
Der Sekretär 
 
 
 
Jean-Marc Vögele 
Chef BFK 




